
Antrag Nr..: A-R/0035/2007 
 

SPD-Fraktion Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL      UWG/ödp-Fraktion  Ali Atalan 
  

  
 
Antrag  
zur sofortigen Beschlussfassung 
 
 
01.10.2007 
 
 

Schulamtsleitungsstelle extern und intern ausschrei ben 
 
 
Der Rat der Stadt Münster möge beschließen: 
 

1. Die Stelle eines Leiters/einer Leiterin des Amte s für Schule und 
Weiterbildung wird neu extern und intern ausgeschri eben. 

 
2. In der Stellenausschreibung soll ein Stellenprof il formuliert werden, das 

der notwendigen engeren Verzahnung des Schulbereich es mit dem 
Bereich für Kinder und Jugendliche Rechnung trägt. 

 
 
Begründung: 

 
Münster ist eine Stadt der Bildung mit einer vielfältigen Bildungslandschaft. 
Zahlreiche Schulen aller Schulformen, viele freie Träger der Weiterbildung, die 
Volkshochschule, die Westfälische Schule für Musik sichern auch auf kommunaler 
Seite die breite Bildungsinfrastruktur in Münster ab. Es ist daher eine zentrale 
kommunalpolitische Aufgabe, diesen Bereich so zu steuern, dass in Münster 
Chancengleichheit beim Zugang zu Bildung, die frühzeitige Behebung von Defiziten 
und Schwächen und die gezielte Förderung von Stärken und Begabungen in Münster 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene möglich wird.  
 
Münster braucht daher eine schlagkräftige und effiziente Schul- und 
Bildungsverwaltung. Die 2002 eingeführte Doppelstruktur, in der der Leiter der 
Volkshochschule gleichzeitig die Leitung des damaligen Schulamts übernahm, hat 
sich nicht bewährt. Wie zukünftig die Stellung der VHS sein wird und ob daraus 
hinsichtlich einer eigenständigen VHS-Leitung personelle Konsequenzen zu ziehen 
sind, werden Rat und Schulausschuss gesondert klären. 
 
Zugleich wird die Verwaltung beauftragt, die konzeptionelle Entwicklung in den 
Bereichen Schule sowie Kinder und Jugend enger miteinander zu verzahnen. Hierbei 
sollen insbesondere folgende Bereiche eine engere Kooperation eingehen: 
 

• Planung, Betrieb und Abrechnung ganztägiger Betreuungsangebote 
• Sozialpädagogische Angebote für Jugendliche 
• Hilfen für Familien/aufsuchende Sozialarbeit 
• Ausbau und konzeptionelle Weiterentwicklung der Angebote der Offenen 

Ganztagsschulen, auch in eigener Verantwortung von Trägern der Jugendhilfe 



• Bevölkerungsprognosen, Bau und Unterhaltung von Einrichtungen und 
Gebäuden 

 
Durch die bessere Verzahnung der Schnittstellen soll die Arbeit beider Ämter deutlich 
gestärkt und verbessert werden. Diese konzeptionelle Neupositionierung soll sich 
auch in der Stellenausschreibung wiederfinden. 
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